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Vom Geistesblitz zum Geschäftsmodell: Beim Trierer Startup Camp werden Ideen zu Unternehmen
30 Gründerinnen und Gründer, 48 Stunden, 16 Geschäftsideen – und drei Visionen, die die Jury besonders begeisterten. 

Beim 8. Trierer Startup Camp verwandelten kreative Köpfe ihre ersten Einfälle in überzeugende Geschäftsmodelle. Ob intelligente Personalentwicklung, nachhaltige Mobilität oder interaktives Lernen – die Bandbreite der Ideen zeigte eindrucksvoll, wie viel Innovationskraft in der Region Trier steckt.
Zwei Tage lang arbeiteten rund 30 Gründungsinteressierte im Startup Camp gemeinsam mit den Coaches des Gründungsbüros Trier intensiv an ihren Geschäftsideen. Ziel war es, aus ersten Konzepten tragfähige Geschäftsmodelle zu entwickeln – mit ehrlichem Feedback, praxisnahen Methoden und dem Austausch mit erfahrenen Unternehmerinnen, Unternehmern und Mentorinnen und Mentoren aus der Region.
Am Ende präsentierten 16 Teams und Einzelpersonen ihre Ideen in kurzen Pitches vor einer Fachjury. Die Entscheidung fiel nicht leicht: Von Innovationen für den Weinbau über Coaching- und Modekonzepte bis hin zu Anwendungen mit Künstlicher Intelligenz überzeugten zahlreiche Projekte durch Kreativität und Marktpotenzial.

Drei Ideen setzten sich schließlich durch:
· Luisa Claußen entwickelte eine digitale Lösung, die Unternehmen dabei unterstützt, Personalentwicklung einfacher und individueller zu gestalten.
· Christian Steffes und Felix Ullmann überzeugten mit „Portafix“, einem modularen Fahrradanhänger, der flexibel an unterschiedliche Transportbedürfnisse angepasst werden kann.
· Vardan Sharma begeisterte die Jury mit einem interaktiven Hörspielteppich, der Kinder spielerisch zum Entdecken, Lernen und Bewegen animiert.

Die drei Gewinnerprojekte erhielten jeweils ein Preisgeld von 1.500 Euro. Gestiftet wurden die Preise von der Sparkasse Trier, der Volksbank Trier-Eifel eG und den Stadtwerken Trier.
Für Dietmar Bier, Leiter des Gründungsbüros an der Hochschule Trier, ist das Startup Camp vor allem ein Ort, an dem Potenziale sichtbar werden: „Es ist schön zu sehen, wie viele kreative und innovative Ideen in der Region Trier entstehen. Gemeinsam mit unserem Netzwerk begleiten wir die Gründerinnen und Gründer dabei, daraus erfolgreiche Unternehmen zu entwickeln und so die regionale Wirtschaft nachhaltig zu stärken.“
Auch Dr. Viviana Wiegleb, Leiterin des Gründungsbüros an der Universität Trier, sieht den besonderen Wert des Formats im gemeinsamen Arbeiten: „Die besten Ideen entstehen selten allein. Das Startup Camp bringt Menschen zusammen, eröffnet neue Perspektiven und gibt genau die Impulse, die aus einer ersten Idee ein konkretes Gründungsvorhaben machen können.“
Organisiert wurde das zweitägige Startup Camp vom gemeinsamen Gründungsbüro der Universität Trier und der Hochschule Trier in Kooperation mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Trier. Gastgeberin war die Sparkasse Trier.
Das Gründungsbüro Trier begleitet Studierende, Forschende und Mitarbeitende von Universität und Hochschule auf ihrem Weg von der ersten Idee bis zur Unternehmensgründung. Das jährlich stattfindende Startup Camp zählt dabei zu den wichtigsten Formaten der regionalen Gründungsförderung und bietet Raum für Innovation, Vernetzung und Unternehmergeist.
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